
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hiermit wollen wir euch unsere Solidarität im Kampf gegen den Krieg und gegen seine 
Behinderung, durch bayerische Staatsorgane und den Kanzler der Hochschule für Musik 
und Theater, versichern.  
Hier sind offensichtlich keine Einzeltäter unterwegs. Die konzertierte Aktion des Kanzlers 
der Hochschule mit Polizei, Staatsanwaltschaft und Amtsgericht München zeigt uns, wie 
notwendig unser gemeinsames Anliegen ist, vor der Gefahr eines neuen Krieges von 
deutschem Boden aus zu warnen. 
Die scheinbaren Verteidiger der Demokratie, beruflichen Gesetzeshüter und angestellten 
Wahrer von Kunst und Kultur gehen gemeinsam gegen den Kampf gegen den Krieg vor – 
das sagt uns viel über den Zustand dieses Landes und seines Gewaltenapparates. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass der Kampf gegen den Krieg und auch die Internationale 
Anti-Kriegs-Veranstaltung so nicht aufgehalten werden können und sichern euch unsere 
Unterstützung zu. In der Satzung der IG Metall steht an oberster Stelle im §2: „Die IG 
Metall wahrt und verteidigt die freiheitlich-demokratische Grundordnung sowie die 
demokratischen Grundrechte. Die Verteidigung dieser Rechte und der Unabhängigkeit 
sowie Existenz der Gewerkschaften erfolgt notfalls durch Aufforderung des Vorstandes an 
die Mitglieder, zu diesem Zweck die Arbeit niederzulegen (Widerstandsrecht gemäß 
Artikel 20 Absatz 4 GG)“. 
 
Die VKL manroland Offenbach nimmt diese Aufforderung ernst und wird das 
rechtswidrige Vorgehen in München in unserer Organisation bekannt machen und zu 
Protest und Widerstand aufrufen. 
 
 
 
Mit kämpferischen Grüßen 
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